
Handlungsleitfaden 

Grenzverletzungen unter Teilnehmer/innen 

Was tun… 

…bei verbalen oder körperlich-sexuellen Grenzverletzungen zwischen Teilnehmer/innen? 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Aktiv werden und gleichzeitig Ruhe bewahren! 

„Dazwischen gehen“ und Grenzverletzungen unterbinden. 

Grenzverletzungen und Übergriffe deutlich benennen und stoppen 

 

Situation klären. 

Offensiv Stellung beziehen gegen diskriminierendes, gewalttätiges und sexistisches 

Verhalten. 

Vorfall im Verantwortlichenteam ansprechen.  

Abwägen, ob Aufarbeitung in der ganzen Gruppe oder einer Teilgruppe sinnvoll ist. 

Konsequenzen für die Urheber/innen beraten. 

Information der Eltern bei erheblichen Grenzverletzungen. 

Zur Vorbereitung auf ein mögliches Elterngespräch eventuell Kontakt zu einer 

Fachberatungsstelle oder zur Koordinationsstelle Prävention aufnehmen. 

Weiterarbeit mit der Gruppe: 

Grundsätzliche Umgangsregeln überprüfen und (weiter-)entwickeln. 

Präventionsarbeit stärken. 

Ggf. Unterstützung durch die Koordinationsstelle Prävention (Annika Frey / Tel.: 06431 295-315) 

 


